
Besprechungen

LOHSE, Eduard Umwelt des Neuen Testa- gewınnen, Was der Botschaft des Neuen
Göttingen: Vandenhoeck Ruprecht Testaments LU  - wirklich „neu” und bleibend

1971 774 (Grundrisse ZU Neuen Testa- gültig 1St.
ment Das Neue 'Testament Deutsch. Ergän- Die Darstellung beginnt MIt der politischenzungsreıhe. 1 Kart. 15,80 Geschichte des Judentums 1n der hellenisti-

Die „Grundrisse ZU Neuen Testament“ schen Zeıit, zeichnet dann eın sehr lebendigesverdanken iıhre zunehmende Beliebtheit der Bıld VO':  } den relig1ösen Bewegungen un ge1l-Tatsache, da{fß S1Ce solides exegetisches Wiıssen stıgen Strömungen, die dem Frühjudentum1n Zut verständlicher Form und hne kom- seın Gepräge gaben, childert anschließend
plizierten Anmerkungsapparat darbieten. die Lebensbedingungen, Instiıtutionen, Bräuche
Nıcht 1Ur Studenten der Theologie, sondern und Heilserwartungen der Volksgenossenauch Religionslehrer, Seelsorger und interes- Jesu, sıch 1m zweıten, weıltaus kürzeren
sıerte Laien gleich welcher Kontession können Teil der hellenistisch-römischen Umwelt des
sıch hıer rasch und zuverlässig intormieren. Neuen Testaments zuzuwenden. Innerhalb
Diese Empfehlung verdient der VO trüheren dieses gedrängten, ber alles Wesentliche e1nN-
Göttinger Neutestamentler und jetzigen N1e- beziehenden Überblicks wıdmet der Verfasser
dersä  S1S.  en Landesbischof geschriebene Band wWwel Erscheinungen mi1t echt eine ustühr-
1n >>  28  anz besonderem Ma{ Je mehr dem heu- lichere Betrachtung: der Qumrangemeinde
tigen Christen die geschichtliche Bedingtheit (63—82) und der GnosısASchon
des Neuen Testaments bewußrt wird, umso dieser beiden Kapıtel willen lohnt sich,
wichtiger 1St C5S, die politischen, sozlalen, kul- dem Buch einen Platz 1n der persönlichen
turellen und relig1ösen Verhältnisse AUSre1- Handbibliothek einzuräumen.
end kennen. Nur aßt sıch ein Urteıil Schierse

Pädagogik
Der Lehrer ın Schule UN Gesellschaft 'Texte nthält Beiträge „Zum Lehrerverhalten 1n
hrsg. A Klaus BETZEN und Karl Ernst NıIıpP- den Unterrichtsprozessen“> 1mM drit-
KOW München: Pıper 1971 319 Kart ten Abschnitt „Lehrer 1n einer siıch verändern-
14,80 den Schule“ > nehmen vier utoren

Die Reihe „Erziehung 1n Wıssenschaft und aktuellen Problemen Stellung. Eın
Praxıs“ erfreut sıch weıter Verbreitung und fangreicher Anmerkungsapparat, iıne reich-
großer Beliebtheit bei denen, die Lehrer aUu$s- haltıge Bibliographie SOWI1e eın Namen- und
ılden, und denen, die ausgebildet werden. Sachregister schließen den and ab
Wırd hier doch versucht, Ergebnisse der e1- Dıie amerikanischen Beiträge StammMen AUS

zıehungswissenschaftlichen Forschung dar- den sechzıger Jahren und siınd 1n manchen
zustellen, dafß INa  w} 1n der Praxıs da- Details überholt ber s1e zeıgen, da{fß Rol-
mM1t anfangen kann. Der vorliegende and lenproblematik und Rollenunsicherheit des
erfüllt diese Erwartungen ber LLUT: ZU Teil Lehrers keineswegs 1ne bundesdeutsche Spe-
Er nthält teıls Übersetzungen AaUus dem Ame- zialıtät SIN S1e zeıgen VOTr allem, da{fß die
rikanischen, teıls wurden altere Arbeiten hiıer Rollenproblematik unabhängig VO' einer be-
nochmals veröffentlicht, teıls aktuelle Diskus- stimmten Schulorganisation exIistiert und be-
siıonsbeiträge e1gens für diesen Sammelband gründet 1St einmal 1n eiınem „diffusen“ Rol-
geschrieben. FEın erster Abschnitt A Zur allge- lenverständnis (Wilson, f.), ZU)] anderen
meınen Beruftfs- un Rollenproblematik des darin, da{fß der Lehrerberuft als Massenberuf
Lehrers“ 11—139) umta{ißt amerıikanische auf rıgıde Auslese den ewerbern VL =-

und eutsche Beiträge, der zweıte Abschnitt zıchten mußlte. Mollenhauers Beıtrag die-
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